
Erfahrungsbericht zum Auslandsstudium 

 

 

1. Land und Landestypisches 

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r 

sind, welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

 

Mein Erasmussemester habe ich in Wien verbracht. Ich bin bis zum 

Beginn meines Auslandssemesters noch nicht in Österreich 

gewesen, war aufgrund der großen kulturellen Ähnlichkeit schnell 

eingewöhnt. Die Stadt zieht viele Menschen aus aller Welt an und 

hat viele und verschiedene kulturelle Angebote zu bieten. 

Informationen darüber und die nötige Hinweise zum Leben in Wien 

gibt es durch die Universität an den Orientierungstagen. 

 

2. Fachliche Betreuung 

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen 

Hochschule integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet 

sich Ihr Learning Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und 

praktische Kursauswahl sowie Prüfungen? Wie lange sind Sie an der 

Gasthochschule, in welchem Studiengang/ Semester? 

 

Ich habe ein Semester an der Universität Wien Geografie studiert, 

jedoch auch eine Vorlesung außerhalb meines Fachbereichs besucht, 

was kein Problem war. Das kommt allerdings sehr auf das Seminar/ 

die Vorlesung an. Die Lehrperson muss die jeweilige Teilnahme am 

Kurs bestätigen. Es kann also nicht unbedingt damit gerechnet 

werden ÜWP-Kurse zu belegen. Die Kommunikation für das 

Learning-Agreement kann schleppend sein, weil im Fall von ÜWP 

Kursen mit mehreren Personen kommuniziert werden muss um alle 



nötigen Unterschriften zu bekommen. Mit dem Learning Agreement 

sollte man deswegen nicht zu spät anfangen. 

 

3. Sprachkompetenz 

Nutzen Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In 

welcher Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine 

deutliche Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des 

Auslandsaufenthaltes verzeichnen? 

 

Das Deutsch meine Muttersprache ist brauchte ich keine 

Sprachkurse, es gibt jedoch ein breites Angebot an der Universität 

Wien. 

 

4. Weiterempfehlung 

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule im Ausland 

weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive für oder gegen eine 

Weiterempfehlung dar. 

 

Ich würde die besuchte Hochschule aus folgenden Gründen weiter 

empfehlen 

+ breit gefächertes Lehrangebot 

+ viele internationale Studierende 

+ Programm für internationale Studierende 

 

5. Verpflegung an der Hochschule 

Wie verpflegen Sie sich an der Hochschule? Nutzen Sie das Angebot 

der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 

 

Es gab in der Nähe meiner Gebäude keine Mensa und die Läden in 

der Nähe der Uni waren zu teuer, sodass ich mich selber verpflegen 

musste. 



 

 

6. Öffentliche Verkehrsmittel 

Nutzen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kommen 

auf Sie zu? 

 

Ich habe die öffentlichen Verkehrsmittel fast jeden Tag benutzt, 

sodass sich das Semesterticket gelohnt hat. Es war mit <80 Euro 

auch vergleichsweise preiswert. 

 

7. Wohnen 

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem 

Wohnungsmarkt vor Ort? 

 

Der Wohnungsmarkt in Wien ist weniger angespannt als in Berlin. Es 

war einfacher über Webseiten oder soziale Medien WG-Zimmer zu 

oftmals geringeren Preisen als in Berlin zu finden. 

 

8. Kultur und Freizeit 

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nehmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  

 

Wien hat kulturell viel zu bieten. Es gibt für Museen 

Studierendenrabatte und für Theater und Oper auch diverse Abos, 

die es erschwinglicher machen das kulturelle Angebot 

wahrzunehmen. Die Kaffeehäuser und Bars in Wien sind schön, 

preislich aber sicherlich auf einem anderen Niveau als die in Berlin. 

 

9. Auslandsfinanzierung 


